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Zinskonditionen für Ihr Verrechnungskonto PLUS

Die Quirin Privatbank AG führt für Sie ein kostenloses Konto und Depot für die Vermögensverwal-

tung und ein kostenloses Verrechnungskonto. Für das Verrechnungskonto gelten abweichend zu 

dem Vertragsdokument Zusatzbedingungen der Quirin Privatbank AG zur Depot- und Kontofüh-

rung im Rahmen der von der quirion AG angebotenen Dienstleistungen folgende Bestimmungen:

Sie können über die Einlagen auf dem Verrechnungskonto täglich verfügen mit der Einschränkung, 

dass die Auszahlung von Guthaben nur über das bei Vertragsschluss festgelegte Referenzkonto 

möglich ist. Die Nutzung des Verrechnungskontos für Zahlungszwecke ist ausgeschlossen. Eine 

Zinsbindungsdauer oder eine bestimmte Einlagenhöhe (Mindest- oder Höchstgrenze) als Voraus-

setzung für den Zinsanspruch bestehen nicht. Die Zinsen werden Ihrem Verrechnungskonto an-

teilig zum jeweiligen Quartalsende gutgeschrieben.

	

Der von der Bank geschuldete Zinssatz ist variabel. Die Bank hat ein einseitiges Leistungsbestim-

mungsrecht nach billigem Ermessen (§ 315 BGB). Der Zinssatz beträgt aktuell 1 % p. a. und ist 

Ausgangspunkt für spätere Anpassungen. Sie können den jeweils aktuellen Zinssatz jederzeit auf 

der Website unter https://media.quirion.de/fileadmin/redaktion/PDFs/qpb-zinsbedingungen.pdf  

abrufen.

Stand: 11.06.2025

https://media.quirion.de/fileadmin/redaktion/PDFs/qpb-zinsbedingungen.pdf
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Widerrufsbelehrung

Abschnitt 1
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen 
mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt nach Abschluss des 

Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2 aufgeführten Infor-
mationen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten ha-
ben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, 

wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) er-

folgt. Der Widerruf ist zu richten an:

Quirin Privatbank AG

Kurfürstendamm 119

10711 Berlin

E-Mail: widerruf@quirinprivatbank.de

Abschnitt 2
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben:

1.	 die Identität des Unternehmers; anzugeben ist auch das öffentliche Unterneh-

mensregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige Regis-

ternummer oder gleichwertige Kennung;

2.	 die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für seine Zulassung zustän-

dige Aufsichtsbehörde;

3.	 die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede andere Anschrift, die für 

die Geschäftsbeziehung zwischen dem Unternehmer und dem Verbraucher maß-

geblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder Personengrup-

pen auch den Namen des Vertretungsberechtigten;

4.	 die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung sowie Informationen darüber, 

wie der Vertrag zustande kommt;

5.	 den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen 

Preisbestandteile sowie alle über den Unternehmer abgeführten Steuern oder, 

wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, seine Berechnungsgrundlage, 

die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises ermöglicht;

6.	 gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten sowie einen Hinweis auf mögliche 

Steuern oder Kosten, die nicht über den Unternehmer abgeführt oder von ihm in 

Rechnung gestellt werden;

7.	 eine Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen, 

beispielsweise die Gültigkeitsdauer befristeter Angebote, insbesondere hinsichtlich 

des Preises;

8.	 Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung;

9.	 das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, 

Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Name und Anschrift desjenigen, gegen-

über dem der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs ein-

schließlich Informationen über den Betrag, den der Verbraucher im Fall des Wider-

rufs für die erbrachte Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Wertersatz 

verpflichtet ist (zugrundeliegende Vorschrift: § 357a des Bürgerlichen Gesetzbuchs);

10.	 die vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen;
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11.	 die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Unternehmer der 

Aufnahme von Beziehungen zum Verbraucher vor Abschluss des Vertrags zugrun-

de legt;

12.	 eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das 

zuständige Gericht;

13.	 die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in dieser Widerrufsbe-

lehrung genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die Sprachen, in 

denen sich der Unternehmer verpflichtet, mit Zustimmung des Verbrauchers die 

Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrags zu führen;

14.	 den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches Beschwerde- und Rechts-

behelfsverfahren, dem der Unternehmer unterworfen ist, nutzen kann, und gege-

benenfalls dessen Zugangsvoraussetzungen;

15.	 das Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen, die 

weder unter die gemäß der Richtlinie 2014/49/EU des Europäischen Parlaments 

und des Rates vom 16. April 2014 über Einlagensicherungssysteme (ABl. L 173 vom 

12.6.2014, S. 149; L 212 vom 18.7.2014, S. 47; L 309 vom 30.10.2014, S. 37) geschaf-

fenen Einlagensicherungssysteme noch unter die gemäß der Richtlinie 97/9/EG des 

Europäischen Parlaments und des Rates vom 3. März 1997 über Systeme für die 

Entschädigung der Anleger (ABl. L 84 vom 26.3.1997, S. 22) geschaffenen Anlege-

rentschädigungssysteme fallen.

Abschnitt 3
Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zu-
rückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf er-

brachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf 

diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir 

vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung beginnen. Be-

steht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie 

die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch 

erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden 
Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Wider-

rufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen in-
nerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer 

Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung


